
  

Forderungen   von   Fridays   For   Future   an   den   
Bürgermeister   und   die   
Stadtverordnetenversammlung   der   Stadt   
Oranienburg   

  
anlässlich   des   fünften   Jahrestages   des   Pariser   Klimaschutzabkommens   
  

1.   Klimaneutralität   2030   
Wir  fordern  eine  klimaneutrale  Kommune  bis  spätestens  2030  und  ein  baldiges,  offizielles              
Bekenntnis  dazu,  denn  die  Stadt  Oranienburg  muss  sich  ihrer  Vorbildfunktion  als  Kreisstadt              
bewusst  werden.  Wir  fordern  auch,  dass  die  Kommune  klare  Akzente  in  Richtung              
Kreisebene  setzt  und  den  Einwohnern  transparent  darstellt,  wie  sie  Schritt  für  Schritt              
klimaneutral  werden  möchte.  Außerdem  fordern  wir,  ein  unabhängiges  Gremium  zu            
installieren  und  damit  zu  beauftragen,  dieses  Vorhaben  auf  seine  Einhaltung  zu             
überwachen.   
  

2.   Klimanotstand   
Wir  fordern,  dass  die  Stadt  Oranienburg  den  sofortigen  Klimanotstand  ausruft,  der  bereits  in               
vielen  Städten  und  Kommunen  weltweit  ausgerufen  wurde.  Auch  die  Stadt  Oranienburg  ist              
bereits  von  der  Klimakrise  betroffen.  Die  Auswirkungen  werden  in  den  kommenden  Jahren              
stärker  zunehmen.  Für  uns  ist  Klimanotstand  allerdings  nicht  nur  ein  Wort.  Wir  fordern  ihn                
vor  allem  deshalb  ein,  weil  wir  erwarten,  dass  zukünftig  jede  Beschlussvorlage  und  jeder               
Antrag  auf  die  Auswirkungen  für  Klima  und  Umwelt  überprüft  werden  und  alles  dafür  getan                
wird,  das  Klima  und  unsere  Lebensgrundlagen  zu  schützen.  Dazu  muss  auch  die  Stadt               
Oranienburg  ihren  Beitrag  leisten.  Die  Leitlinie  muss  dabei  “Global  denken,  lokal  handeln”              
sein.   
  

3.   Klimaschutzbeauftragte  
Wir  fordern,  dass  die  neue  Sachbearbeiterin  für  Klimaschutz-  und  Mobilitätsmanagement,            
die  aktuell  im  Dezernat  3  Frank  Oltersdorf  untersteht,  innerhalb  der  Stadtverwaltung             
umgesiedelt  wird  und  als  Klimaschutzbeauftragte  im  Dezernat  1  dem  Bürgermeister            
unterstellt  wird  und  somit  nicht  mehr  dem  Neutralitätsgebot  der  Verwaltung  unterliegt.  Nur  so               
zeigt  die  Stadt  Oranienburg,  dass  sie  den  Klimaschutz  als  größte  Herausforderung  der              
nächsten   Jahre   anerkennt   und   entsprechend   handelt.   
  

In  Vertretung  für  all  diejenigen,  die  sich  in  den  vergangenen  Jahren  besonders              
für   Klima-   und   Umweltschutz   in   Oranienburg   stark   gemacht   haben.   

  
Die   Organisator*innen   von   

  

Fridays   For   Future   Oranienburg   

  


